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Vorlage zur Kenntnisnahme: 
Der Werkausschuss wird um Kenntnisnahme nachstehender Sachstände gebeten.  
 
 
Erweiterung der Flächenkanalisation Ettringen im Bereich „Auf Breitenholz“ – 
Niederschlagswasserableitung 
 
Nachdem die Firma Ollig im Rahmen der Erstellung des Abwasserpumpwerkes für 
die Kottenheimer Straße im Vorgriff auf die Gesamterschließung des Baugebietes 
„Auf Breitenholz“ im Trennsystem die Verlängerung des Niederschlagswasserkanals 
vorgenommen hatte, wurde nach Vergabe durch den Werkausschuss mit dem Bau 
des Versickerungsbecken begonnen.  
Die Beckenherstellung ist weitestgehend abgeschlossen und wird mit den restlichen 
Einsaaten aufgrund der trockenen Witterung in den Herbst verschoben, ebenfalls 
wird dann noch die Zaunanlage hergestellt.  
Das Becken selbst kann in Betrieb genommen werden. 
 
Für den Erschließungsbereich des Baugebietes selbst wurde bei einer Anliegerver-
sammlung von den  Grundstückseigentümern  die  Herstellung einer vollständigen 
Erschließung zum derzeitigen Zeitpunkt abgelehnt. 
Man wünscht lediglich eine Wiederherstellung der Straßenaufbrüche  durch das Ab-
wasserwerk nach  Verlegung des Niederschlagswasserkanals und der Hausan-
schlüsse. Dies gilt ebenfalls für Wasserhausanschlüsse und Straßeneinläufe. 
Damit entfällt die übliche Kostenbeteiligung für ersparte Deckwiederherstellung. 
 
Im Altbereich soll ebenfalls kein Ausbau erfolgen, vielmehr wird  von den beteiligten 
Trägern Abwasserwerk und  Ortsgemeinde im Verhältnis der beanspruchten Flächen 
eine neue Deckschicht  aufgebracht. 
Diesen Wünschen  hat sich die Ortsgemeinde Ettringen angeschlossen, wird jedoch 
im Erschließungsbereich  im Zuge dieser Verlegung des Niederschlagswasserkanals 
eine ausreichende Anzahl von Straßeneinläufen zur Sicherstellung der Straßenober-
flächenentwässerung mit verlegen lassen.  
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Hierfür wird ein anteiliger Kostenanteil nach der abgeschlossenen Vereinbarung er-
hoben. 
 
Mit dem neuen Niederschlagswasserkanal sollen auch die Probleme des auf die Er-
schließungsstraße aus der Kreisstraße 20 abfließenden Niederschlagswassers gere-
gelt werden.  
 
Die Ausschreibung wird derzeit vorbereitet, damit mit den Bauarbeiten im zeitigen 
Frühjahr begonnen werden kann. 
 
Flächenkanalisation Kottenheim – Erneuerung Mischwasserleitung  
Antoniusstraße 
 
Die Firma Josef Schmitt GmbH, Ulmen hat die Gesamtmaßnahme einschließlich 
Straßenvollausbau abgeschlossen und auch abgerechnet.  
Die Gesamtauftragssumme von rd. 164.000,00 € wurde um rd. 14.500,00 € unter-
schritten. 
 
Insoweit ergibt sich auch eine Reduzierung der zinslosen Landesdarlehen, die in 
2018 mit einem überschlägigen Restbetrag von 58.000,00 € abgerufen wurden. 
 
Gegenüber der ausgesprochenen Bewilligung von 165.700,00 € ergibt sich damit 
eine Reduzierung um 7.700,00 €. 
 
 
Flächenkanalisation Kottenheim – Gewerbepark Kottenheim III. Bauabschnitt 
 
Beim Gewerbepark Kottenheim, Teilbereich III,   sind zwischenzeitlich die Entwässe-
rungseinrichtungen als auch die Wasserversorgungsanlagen komplett fertiggestellt. 
Eine Abrechnung erfolgt noch in diesem Jahr.  
Derzeit laufen die Arbeiten zur Vorbereitung der Straßenherstellung für Mitte Okto-
ber. 
 
Gegenüber der Ortsgemeinde Kottenheim wurden die einmaligen Schmutzwasser-
beiträge in Höhe von rd. 223.000,00 € geltend gemacht.  
 
Flächenkanalisation Kottenheim – Erneuerung Mischwasserleitung  
Gartenstraße 
 
In einer gemeinsamen Maßnahme von Abwasserwerk Vordereifel und Ortsgemeinde 
Kottenheim werden aufgrund des festgestellten Schadensbildes eine Erneuerung der 
Mischwasserleitung vorgenommen, die Erneuerung der  alten Wasserversorgungslei-
tungen als auch ein vollständiger Straßenneuausbau. 
Die Entwässerungseinrichtungen sind zwischenzeitlich weitestgehend abgeschlos-
sen, ebenfalls die Wasserversorgungseinrichtungen.  
 
Im Zuge der Maßnahme wurde auch der querende Bachkanal von der Ortsgemeinde 
mit erneuert.  
Die Arbeiten werden noch in diesem Jahr fertiggestellt und voraussichtlich auch end-
abgerechnet. 



Seite 3 

Flächenkanalisation Kehrig – Erneuerung Hauptsammler „Am Klosterbach“ 
 
Die Arbeiten zur Erneuerung des Hauptabwassersammlers in Kehrig, die nach der  
Ausführungsplanung ursprünglich in 2 Bauabschnitten bis einschließlich 2019 vorge-
sehen waren, konnten durch die rationale Bauweise der beauftragten Firma Kolle mit 
entsprechendem Equipment  bereits soweit durchgeführt werden, dass der eigentli-
che Hauptsammler bis in die Kreuzung der Polcherstraße bereits verlegt ist und in 
nächster Zeit in Betrieb genommen werden kann. 
 
Parallel hierzu wurde ab der Kreuzung Daubhaus für die Ortsgemeinde Kehrig die 
Bachverrohrung mit erneuert.  
Sobald der neue Mischwasserkanal umgebunden ist, wird der Bachkanal dann auf 
den alten Mischwasserkanal ebenfalls umgebunden, sodass dann geordnete  Vor-
flutverhältnisse geschaffen sind.  
 
Die noch fehlenden Kanalerneuerungen in dem Straßenteilstück „Im Peschen“ und in 
der Kirchstraße werden ebenfalls noch in diesem Jahr vollzogen, sodass die Maß-
nahme bis auf die Deckenwiederherstellung voraussichtlich bis Ende des Jahres ab-
geschlossen. Die Endabrechnung wird Anfang 2019 erfolgen. d   
 
Am 13.06.2018 wurden zinslose Landesdarlehen in Höhe von 225.800,00 € vom  
Ministerium in Mainz bewilligt und werden zeitnah abgerufen. 
 
 
Flächenkanalisation St. Johann – Erneuerung Kanalhausanschlüsse  
Barbarastraße, 1. Bauabschnitt 
 
Die teilweise Erneuerung der Kanalhausanschlüsse laut TV-Schadensbewertung er-
folgt im Zuge der gemeinsamen Maßnahme mit der Ortsgemeinde für den Straßen-
vollausbau. Die Entwässerungsarbeiten sind abgeschlossen und werden voraus-
sichtlich  noch in diesem Jahre abgerechnet. 
 
Optimierung/Pumpenerneuerung der Pumpwerke Acht und Büchel 
 
Nachdem der Werkausschuss im letztem Jahr die Arbeitsaufträge für die Maschinen– 
und Elektrotechnik sowie die Tiefbauarbeiten vergeben hatte, wurden die Arbeiten 
zwischenzeitlich soweit durchgeführt, dass nach Fertigstellung der Anbauten bereits 
die erste der beiden Pumpen in jeweils beiden Abwasserpumpwerken installiert wer-
den konnte.  
Nach Ablauf des ca. 14-tägigen Probebetriebes werden im Oktober auch die restli-
chen beiden Pumpen in den  Pumpwerken eingebaut, die alten Pumpen rückgebaut 
und die Pumpwerke letztlich in Betrieb genommen.  
Eine Endabrechnung wird für dieses Jahr angestrebt. 
 
Die bewilligten zinslosen Landesdarlehen von 829.500,00 € wurden mit einem ersten 
Teilbetrag von 75.000,00 € in 2017 abgerufen und per Stand heute mit 2 Teilbeträ-
gen von 282.000,00 €. Die restlichen Fördermittel werden Zug um Zug zu den ange-
kündigten Auszahlungsterminen des Ministeriums aufgrund Baufortschritts abgeru-
fen. 
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Installation der Fernwirkeinrichtung für die Durchlaufbecken I und II in 
Kottenheim 
Die Maßnahme zur Verlegung der Glasfaserleitung im letzten Teilabschnitt von der 
Kirche bis zu den beiden Becken ist weitestgehend abgeschlossen, die Inbetrieb-
nahme der Datenleitung erfolgt noch in diesem Jahre als auch die Endabrechnung 
der Tiefbauarbeiten. Damit wird ein weiterer Teil des Glasfaserrings unter Anbindung 
aller Abwasseranlagen geschlossen. 
 
Kanalspülung, TV-Kamerabefahrung in Kottenheim und Ettringen 
 

 Ettringen 
Die Inspektionsarbeiten in Ettringen sind abgeschlossen, sodass nach Auswertung 
der Befahrungen eine Schadensbewertung vorgenommen werden kann.  
Hierüber wird voraussichtlich Anfang des Jahres 2019 im Werkausschuss informiert. 
 

 Kottenheim  
Hier sind ebenfalls die Kanalspülungen und TV-Kamerabefahrungen weitestgehend 
abgeschlossen und werden auch noch in diesem Jahre abgerechnet.  
Auch hier werden nach Auswertung der Zustandsveränderung/Schadensbilder die 
Ergebnisse im Werkausschuss vorgestellt,  bei gleichzeitiger Beratung über die wei-
teren Maßnahmen und den zeitlichen Ablauf. 
Bei dieser zweiten Erfahrungsrunde werden erstmals auch die Kanalhausanschlüsse 
im öffentlichen Verkehrsraum zur Komplettierung der Datenbanken  mit befahren. 
 
Kläranlage Mimbachtal – Erneuerung der Schlammleitung II. Bauabschnitt 
 
Nachdem im Vorjahr der I. Bauabschnitt zur Erneuerung der Schlammleitungen von 
den Belebungsbecken bis zum Eintritt ins Betriebsgebäude abgeschlossen werden 
konnte, erfolgt die restliche Erneuerung zu den eigentlichen Schlammsilos ab vo-
raussichtlich Ende Oktober und wird noch in diesem Jahr fertiggestellt.  
 
Die Aufnahme des II. Bauabschnittes hat sich dadurch verzögert, dass im Bereich 
der sanierten Becken Mängelbeseitigungen(Gewährleistung)  erforderlich waren, die 
zu einer erneuten Umnutzung der Schlammbehälter als Interimsanlage führten. 
 
Im Zuge der Mängelbeseitigung wurden im Nachklärbecken weitere Schäden an den 
Fliesen festgestellt, die dann jedoch in eigener Verantwortung und in Eigenregie er-
ledigt wurden. 
Entsprechende Mittel wurden im Wirtschaftsplan II/2018 eingestellt. 
 
Fangebecken Nachtsheim – Ausgleichsmaßnahmen der Wasserführung 
Nach zwei Starkregenereignissen hat sich unterhalb des Fangebecken Nachtsheim 
gezeigt, dass zur Vermeidung weiterer Tiefenerosionen des Gewässers aus der Ein-
leitung und zum Schutz der unterliegenden bewirtschafteten Grundstücke weiter 
Querriegel zur Verhinderung der Abschwemmung von Geschiebe und zur Kappung 
der Wasserspitzen einzubauen sind.  
In Abstimmung mit der unteren Wasserbehörde der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz 
wurden die entsprechenden Stellen festgelegt.  
Die Maßnahme hat einen Kostenrahmen von rd. 10.000,00 € und wurde im Wirt-
schaftsplan II/2018 veranschlagt 
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